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Aus dem Gemeinderat

 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
Die Revision der Ortsplanung geht in die Vernehmlassung  
Der Gemeinderat hat die von den Mitgliedern der Planungskommission 
erarbeiteten Unterlagen geprüft und für die Information der Bevölkerung 
sowie für die öffentliche Vernehmlassung freigegeben. Die von der Pla-
nung betroffene Bevölkerung ist eingeladen, sich zu informieren und sich 
mittels Anregungen und Stellungnahmen dazu zu äussern. Die Ver-
nehmlassung dauert bis zum 22. September 2017.  
 
Die Orientierungsversammlung für den Schutzplan der Kulturobjekte ist 
auf grosses Interesse gestossen. Die zahlreich erschienenen und betrof-
fenen Liegenschaftsbesitzer nutzten die Gelegenheit, mit den anwesen-
den Vertretern der kantonalen Denkmalpflege, des Planungsbüros NRP 
AG und den Vertretern des Gemeinderates ins Gespräch zu kommen 
und Fragen zu ihren schützenswerten Liegenschaften zu stellen. Ver-
schiedentlich wurde die vorgeschlagene Einstufung im kantonalen Hin-
weisinventar und somit auch im Schutzplan der Gemeinde hinterfragt. 
 
Beitrag der Gemeinde an die Restaurierung des Grabsteins 
bei der Evangelischen Kirche 
Paul Bissegger, Berg, stellte das Gesuch um ei-
nen Kostenbeitrag an die denkmalpflegerischen 
Massnahmen zur Restaurierung des Grabsteins 
mit Schriftplatte der Gräfin Emilie von Thurn-
Valsassina auf der Ostseite der evangelischen 
Kirche Berg. 
Im Sinne von § 27 Verordnung des Regierungsra-
tes zum Gesetz über den Natur- und Heimat-
schutz wird der Grabstein als regional bedeutend 
eingestuft. Das kantonale Amt für Denkmalpflege 
hat deshalb einen 15%-Anteil an die anrechenba-
ren Kosten von rund Fr. 8000.– gesprochen. 
Gemäss Art. 10 des Reglements über die Beiträ-
ge an Natur- und Kulturobjekte leistet die Gemeinde in der Regel einen 
Beitrag von 10% der anrechenbaren Kosten. In begründeten Fällen kann 
der Beitrag erhöht werden. Gemäss ständiger Praxis des Gemeinderates 
wird regelmässig der Beitragssatz der kantonalen Denkmalpflege für den 
Gemeindebeitrag übernommen. Der Gemeinderat hat deshalb den Bei-
trag auf 15% der anrechenbaren Kosten zugesichert, was einem Kos-
tenbeitrag von Fr. 1200.– entspricht. 
 

 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
Tag des Denkmals am 10. September 2017 in Berg 
Die 24. Ausgabe des Europäischen Tags des Denkmals steht unter dem 
Thema «Macht und Pracht». Das hat das kantonale Amt für Denkmal-
pflege dazu bewogen, am Sonntag, 10. September, in den Gemeinden 
Berg und Bürglen verschiedene Besichtigungen zu organisieren. 
Der Anlass in Berg beginnt um 10.00 Uhr mit Grussworten von Regie-
rungspräsidentin Carmen Haag und Gemeindepräsident Max Soller im 
Medienraum der Mehrzweckhalle. In Anschluss daran wird die stellver-
tretende Leiterin des Amtes für Denkmalpflege zum Thema Macht und 
Pracht einführen. Nach dem Eröffnungsanlass sind geführte Besichti-
gungen der Ziegelei und des Schlosses Berg mit Schlosskapelle sowie 
ein geführter Dorfrundgang vorgesehen. Broschüren mit dem Programm 
und weiteren Details sind auf der Gemeindeverwaltung erhältlich oder 
aus der Homepage ersichtlich. Der Gemeinderat freut sich auf eine rege 
Teilnahme der Bevölkerung an diesem Anlass. 
 
Der Fuss- und Radweg entlang der Bahnlinie ist eröffnet 
Bereits bei Bekanntgabe der Planungsarbeiten der SBB für den Doppel-
spurausbau zwischen Hard und dem Sportplatz Meienägger im Jahr 

2013 hat die IG Bahn Mauren-Berg zuhanden 
des Gemeinderates den Antrag für eine Fuss- 
und Radweg-Verbindung entlang der Bahnli-
nie zwischen Mauren und dem Bahnhof Kehl-
hof gestellt. 
Der Gemeinderat ist dem Antrag der IG Bahn 
Mauren-Berg entgegen gekommen, hat sich 
aber für eine verkürzte Variante zwischen 
Mauren und der Prestenbergstrasse ent-
schieden. Dafür wurde ein Kredit von Fr. 
140’000.– gesprochen. Mit der Bauleitung und 
der Ausführung wurden die SBB im Rahmen 
ihrer Doppelspurausbauten beauftragt. 
Mittlerweile wurden die Arbeiten erfolgreich 

abgeschlossen, und der Fuss- und Radweg konnte für die Benutzer frei-
gegeben werden.  
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Aus dem Gemeinderat

 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
Stromleitung im Kehlhof wird erneuert 
Bei der Instandhaltungskontrolle der Technischen Gemeindebetriebe 
wurde festgestellt, dass die elektrische Freileitung im Kehlhof sanie-
rungsbedürftig ist. Da die Masten zum Teil verfault sind, Abspannungen 
fehlen und weitere Mängel aufweisen, wurde empfohlen, keine punktuel-
le Sanierung vorzunehmen, sondern die Freileitung abzubrechen und in 
gleicher Form neu zu erstellen. 
Die Abklärungen mit der kantonalen Denk-
malpflege betreffend Erhalt der Freileitung 
Kehlhof hatten ergeben, dass diese nicht ge-
schützt ist und somit durch eine unterirdische 
Verkabelung ersetzt werden könnte. Jedoch 
würde es die kantonale Denkmalpflege be-
grüssen, wenn sich die Gemeinde im Sinne 
des Gesamtbildes des Kehlhofquartiers 
(Ortsbildschutzgebiet) für den Erhalt der Frei-
leitung einsetzt. 
In diesem Sinn hat sich auch der Gemeinde-
rat für den Erhalt der Freileitung entschieden. 
Mit der Umsetzung der Arbeiten wurde die 
Firma Ellenbroek Hugentobler AG aus Weinfelden beauftragt. 
 
Sehr gut besuchter Neuzuzüger-Anlass mit Besuch des 
Pouletplausches der Schützengesellschaft Mauren-Berg 
Am 23. Juni hat der Gemeinderat die Neuzuzüger begrüsst. Im Foyer 
des Gemeindehauses stellten sich der Gemeindepräsident, die Gemein-

deräte und der Ge-
meindeschreiber kurz 
vor und gaben Einsicht 
in ihre Tätigkeitsfelder. 
Die Schul- sowie die 
Kirchgemeinden wur-
den durch ihre jeweili-
gen Vertreter vorge-
stellt. Hans Blaser, Ver-
treter der Vereine, er-
munterte die Teilneh-
mer, in einem der vie-
len Vereine mitzuwir-
ken.  

 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
Anschliessend wurden die Neuzuzüger mit dem Zivilschutzbus zum 
Schützenhaus Breitenstein transportiert. Dort durften sie am Pou-
letplausch der Schützengesellschaft teilnehmen. Der Gemeinderat kann 
mit der Präsenz von rund 30 Erwachsenen und einigen Kindern auf ei-
nen gelungenen Anlass zurückblicken. 
 
Viele Besucher am 1. August-Anlass bei sonnigem Wetter 
Die diesjährige Bundesfeier hat auf dem Schulhausplatz Neuwies statt-
gefunden und wurde vom STV Berg bestens organisiert. Sonniges Wet-

ter, eine Festwirtschaft mit 
verschiedenen Verpfle-
gungsmöglichkeiten und ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit dem Konzert der 
Musikgesellschaft und dem 
Auftritt des Comedian Walti 
Dux lockten zahlreiche Besu-
cher an. 
Der Gemeinderat dankt allen 
Beteiligten und insbesondere 
dem STV Berg für die Orga-
nisation des Anlasses und 

würde sich freuen, wenn sich auch für nächstes Jahr ein motivierter Ver-
ein als Organisator zur Verfügung stellt. 
 
Martina Dünner 10 Jahre bei der Gemeinde tätig 

Am 1. August konnte Martina Dünner ihr 10-
jähriges Dienstjubiläum feiern. Sie ist am 1. August 
2007 in die Gemeindeverwaltung eingetreten und 
hat die dreijährige Lehre als Verwaltungsangestell-
te absolviert. Direkt danach wurde ihr die Verant-
wortung für die Leitung des Einwohneramtes über-
tragen. Der Gemeinderat dankt Martina Dünner für 
ihre Treue und langjährigen Einsatz zugunsten der 
Gemeinde und wünscht ihr weiterhin viel Spass 
und Befriedigung bei ihrer Arbeit. 
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Aus dem Gemeinderat

 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
Zwei neue Mitarbeiterinnen auf der Gemeindeverwaltung  
Wie bereits bekannt gegeben, hat Natascha Steinhuber die Gemeinde-
verwaltung verlassen. Ihr 100%-Pensum wird neu auf zwei Personen 
verteilt. Aus den Bewerbungen wurden vom Gemeinderat folgende Per-
sonen für die Mitarbeit in der Gemeindeverwaltung gewählt:  
 
Janine Deutschle 
Janine Deutschle tritt per 1. September in die Ge-
meindeverwaltung ein und arbeitet mit einem Pen-
sum von 40% in der Einwohnerkontrolle. Sie ist in 
Berg aufgewachsen und wohnt nun mit ihrer Fami-
lie in Romanshorn. Janine Deutschle hat die kauf-
männische Lehre bei der Firma Alphasem AG in 
Berg absolviert und war lange Zeit bei der Stadt 
Amriswil tätig. Dort leitete sie während mehreren 
Jahren das Einwohneramt. 
 
Evelyna Roth 

Evelyna Roth tritt per 1. Oktober in die Gemeinde-
verwaltung ein und arbeitet mit einem Pensum von 
50% für die Finanzverwaltung und die Techni-
schen Betriebe. Sie hat nach der Schule eine 
Tiefbauzeichner-Lehre absolviert. Danach besuch-
te sie während drei Jahren die Handelsschule 
Ortega in St. Gallen. Ab 1990 war sie in verschie-
denen Firmen in den Bereichen Buchhaltung und 
Personalwesen tätig. Evelyna Roth ist ledig und 
wohnt in Kreuzlingen. 
 

Der Gemeinderat wünscht beiden neuen Mitarbeiterinnen einen guten 
Start und eine gute Aufnahme ins Verwaltungsteam.  
 
Auch im 2017 eine Gewinnausschüttung 
der Thurgauer Kantonalbank 
Aus dem Gewinn des Geschäftsjahres 2016 konnte die Thurgauer 
Kantonalbank insgesamt drei Millionen Franken an die Thurgauer 
Gemeinden auszahlen. Davon hat die Gemeinde Berg den Betrag von 
Fr. 72’224.–  erhalten. 
 
 

 
 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
Basis für den Anteil der Gemeinde Berg bildet der Umfang der Ge-
schäftstätigkeit der Einwohner von Berg mit der TKB. Der Gemeinderat 
dankt der Thurgauer Kantonalbank für diesen Gewinnanteil und wünscht 
ihr weiterhin viel Erfolg. 
 
Aktuelle Infos auf der Gemeinde-Homepage www.berg-tg.ch 
Aktuelle Informationen zu Entscheiden des Gemeinderates, Arbeits-
vergaben, Bauabrechnungen, aufliegenden oder bewilligten Baugesu-
chen und zu Sonstigem, können Sie aus der Homepage der Gemeinde 
ersehen. 
 
Sprechstunden Gemeindepräsident 
An folgenden Daten stehe ich Ihnen gerne zwischen 9.00 Uhr und 11.00 
Uhr im Gemeindehaus zur Verfügung: 
 

- Samstag, 9. September 2017 
- Samstag, 7. Oktober 2017 
- Samstag, 4. November 2017    

 
Ich freue mich auf Ihren Besuch und Ihr Interesse an der Gemeinde. 
 

Max Soller 
Gemeindepräsident 

 
 

 
Neuverpachtung der Gemeindefischereirechte von 2018 bis 2025 

Die bestehenden Pachtverträge für die Fischerei-
rechte laufen per 31. Dezember 2017 aus. Wie 
die kantonale Jagd- und Fischereiverwaltung 
mitteilt, werden die Fischereirechte für den To-
belbach in Guntershausen neu ausgeschrieben. 
Die Neuverpachtung dauert anschliessend von 
2018 bis 2025. 

Die bisherigen Pächter müssen sich ebenfalls 
neu bewerben. 

Interessierte melden sich bis am 30. November 2017 beim Gemeinderat Berg, 
Hauptstrasse 43, 8572 Berg. 
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rechte laufen per 31. Dezember 2017 aus. Wie 
die kantonale Jagd- und Fischereiverwaltung 
mitteilt, werden die Fischereirechte für den To-
belbach in Guntershausen neu ausgeschrieben. 
Die Neuverpachtung dauert anschliessend von 
2018 bis 2025. 

Die bisherigen Pächter müssen sich ebenfalls 
neu bewerben. 

Interessierte melden sich bis am 30. November 2017 beim Gemeinderat Berg, 
Hauptstrasse 43, 8572 Berg. 
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Aus dem Gemeinderat

 
 

 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
 
 
 
 
 
VERNEHMLASSUNG UND ÖFFENTLICHE MITWIRKUNG   
ZUM ENTWURF DER REVISION ORTSPLANUNG 
 
 
 
 
Gemäss Art. 4 des Bundesgesetzes über die Raumplanung und § 9 des Planungs- und 
Baugesetzes laden wir Sie zur Vernehmlassung und öffentlichen Mitwirkung zum Entwurf 
der Revision Ortsplanung ein. 
 
 
 
 
Vernehmlassung vom 23. August 2017 bis 22. September 2017 
 
Ort  Gemeindehaus Berg, Eingangshalle 
 
 
 
 
Die Unterlagen sind ebenfalls auf der Gemeindehomepage aufgeschaltet. 
 
Die von der Planung betroffene Bevölkerung ist eingeladen, sich zu informieren und erhält 
hierbei die Gelegenheit, sich mittels Anregungen und Stellungnahmen dazu zu äussern. 
Eingaben haben einen Antrag und eine kurze Begründung zu enthalten und sind an den 
Gemeinderat Berg, Hauptstrasse 43, 8572 Berg, zu richten. 
 
 
 

GEMEINDERAT  BERG 

 

Margrit Koller, Gemeinderätin Ressort Gesundheit                  Marianne Grünwald, Ortsvertretung 

 

 

 

 

 

Wann:  Donnerstag, 16. März 2017, 14.30 Uhr 

Wo:  Restaurant Frohheim, im Säli Runder Tisch 

Wer: Wir sprechen alle Senioren und Seniorinnen an, die 
interessiert sind, was in der Gemeinde Berg passiert und 
Vorschläge oder neue Ideen haben. 

Was:   . zum Plaudern 
   . Diskutieren über Senioren-Anliegen 
   . Wünsche / Bedürfnisse etc. 
 

 

 

Wenn Fahrdienst erwünscht: Tel. 079 735 66 39    Marianne Grünwald 

     Tel. 079 724 95 31    Margrit Koller 

    

 

     Runder Tisch 

 

Margrit Koller, Gemeinderätin Ressort Gesundheit                  Marianne Grünwald, Ortsvertretung 

 

 

 

 

 

Wann:  Donnerstag, 19. Oktober 2017, 14.30 Uhr 

Wo:  Restaurant Frohheim, im Säli Runder Tisch 

Wer: Wir sprechen alle Senioren und Seniorinnen an, die 
interessiert sind, was in der Gemeinde Berg passiert und 
Vorschläge oder neue Ideen haben. 

Was:   .  zum Plaudern 
   .  Diskutieren über Senioren-Anliegen 
   .  Wünsche / Bedürfnisse etc. 
 

 

 

Wenn Fahrdienst erwünscht: Tel. 079 735 66 39    Marianne Grünwald 

     Tel. 079 724 95 31    Margrit Koller 

    

 

     Runder Tisch 
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Jährliches Mahlzeitendienst-Fahrertreffen 

Wie jedes Jahr kamen die neun Freiwilligen des Mahlzeitenfahrdienstes wiederum in den 
Genuss eines von Trudy Krucker bestens organisierten MZD-Teamtreffens. Dieses Mal 
wurden wir zu einer Betriebsbesichtigung in die Schälmühle E. Zwicky AG in Wigoltingen 
eingeladen, welche heuer ihr 125 jähriges Firmenjubiläum feiern kann. Vor der Begehung 
des Mühlesilos mussten die hygienischen Vorschriften genauestens eingehalten werden 
(s. untenstehendes Foto). Wir erfuhren viel Wissenswertes über gesunde aber auch über 
vegetarische, vegane, glutenfreie und basenreiche Ernährung. Den Abend ausklingen lassen 
konnten wir im Felsenkeller in Weinfelden bei dem von der Gemeinde Berg offerierten 
feinen Zobig. 

          Margrit Koller 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verabschiedung von Ursula Scherrer 

Dankeschön für deinen Mahlzeitendienst Einsatz 

Es ist schon eine ganze Weile her seit du deinen ersten Einsatz als Fahrerin des Mahlzeiten-
dienstes gewagt hast. Während acht Jahren hast du diesen Dienst im Rahmen deiner 
Möglichkeiten ausgeführt. 
Für deine Bereitschaft diese ehrenamtliche Tätigkeit für betagte, kranke und körperlich 
beeinträchtigte Miteinwohner unserer Gemeinde auszuführen, ein recht herzliches Danke-
schön. 
Leider sind es gesundheitliche Gründe, die den Rücktritt aus dem Fahrer-Team unumgänglich 
machen. Die gemeinsame Zeit bleibt bestimmt bei vielen Mahlzeiten-Bezügerinnen und Be-
zügern in schöner Erinnerung. Ebenso die kameradschaftlichen Einsatzstunden am Frühlings-
fest im Schloss Berg und die alljährlich wiederkehrenden gemütlichen Treffen mit der Mahl-
zeitentruppe Berg. 
Mit den besten Wünschen für deine Gesundheit und deine Zukunft haben wir dich in 
fröhlicher und kollegialer Runde am 8. August 2017 verabschiedet. 
Bestimmt treffen wir dich immer wieder mal im Dorf und freuen uns darüber. 
 
Mahlzeitendienst Team Berg       Trudy Krucker 
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Inserat

Kontakt
 – Madleina Beeli, Leiterin Betrieb,  
Poststellengebiet Weinfelden
 – Tel. 058 453 84 06
 – kundendienst@post.ch
 – www.post.ch/postnetzA

ug
us

t 
20

17

Aufgabe von Sendungen
 – Briefe Inland: A- und B-Post-Briefe, Einschrei-
ben, Briefaufgabe ohne Briefmarken (50 bis 
350 Stück, vor Ort bezahlt)
 – Briefe Ausland: Mail Priority, Mail Economy, 
Zusatzleistung Einschreiben
 – Pakete Inland: PostPac Priority (Zustellung am 
folgenden Werktag bei Aufgabe werktags bis 
12.00 Uhr), PostPac Economy, Zusatzleistung 
Signature 
 – Pakete Ausland: PostPac International Priority, 
PostPac International Economy
 – Eilsendungen Inland: Swiss-Express Mond (Zu-
stellung am Folgetag), Zusatzleistung Signature  

  
Abholung von Sendungen
Wenn Sie in Ihrem Briefkasten eine Abholungs-
einladung vorfinden, können Sie die avisierte 
Sendung künftig im Volg an der Hauptstrasse 47 
abholen. Bitte beachten Sie die Angaben auf der 
Abholungseinladung. 

Zahlungsverkehr
 – Einzahlungen können Sie bargeldlos (das heisst 
mit der PostFinance Card oder einer Maestro- 
oder V PAY-Karte) direkt über Ihr Post- oder 
Bankkonto abwickeln.
 – Mit der PostFinance Card erhalten Sie Bargeld 
bis maximal 500 Franken (50 Franken sind 
jederzeit garantiert).

Briefmarken
Briefmarkenhefte à 10 Stück
(Markenwerte: 1 Franken oder 85 Rappen)

Weitere Informationen zum Postangebot
 – Die heutige Poststelle Berg TG an der Haupt-
strasse 44 steht Ihnen noch bis Samstag,  
16. September 2017, zur Verfügung.

 – Der Briefeinwurf bei der bisherigen Poststelle 
wird um wenige Meter zur neuen Partnerfiliale 
an die Hauptstrasse 47 verschoben. 
 – Wir bieten auch künftig Postfächer in Berg 
TG an. Die Postfachkunden haben bereits ein 
separates Schreiben mit detaillierten Angaben 
zum künftigen Zustellangebot erhalten.
 – Die Hauszustellung in Berg TG erfährt keine 
Veränderung.

Bewährtes Angebot 
Postagenturen bewähren sich in der ganzen 
Schweiz bereits an mehr als 850 Standorten. Wir 
sind deshalb überzeugt, dass wir Ihnen auch in 
Berg TG weiterhin ein gutes Angebot an Post-
dienstleistungen bieten können. Zudem konnten 
wir mit der Landi Berg TG, die den örtlichen 
Volg betreibt, einen lokal gut verankerten Part-
ner gewinnen. 

Hausservice in Mauren
Der bestehende Hausservice im Ortsteil Mauren 
steht den Kundinnen und Kunden weiterhin 
unverändert zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihre Kundentreue und 
freuen uns, dass Sie unsere Dienstleistungen 
auch in Zukunft nutzen. 
 

Post CH AG, PostNetz

Marcel Stillhard,  
Leiter Verkaufsgebiet Winterthur-Schaffhausen

Bruno Horat, 
Leiter Poststellengebiet Weinfelden

Das Angebot der neuen Partnerfiliale

Kontakt
 – Madleina Beeli, Leiterin Betrieb,  
Poststellengebiet Weinfelden
 – Tel. 058 453 84 06
 – kundendienst@post.ch
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steht den Kundinnen und Kunden weiterhin 
unverändert zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihre Kundentreue und 
freuen uns, dass Sie unsere Dienstleistungen 
auch in Zukunft nutzen. 
 

Post CH AG, PostNetz

Marcel Stillhard,  
Leiter Verkaufsgebiet Winterthur-Schaffhausen

Bruno Horat, 
Leiter Poststellengebiet Weinfelden

Das Angebot der neuen Partnerfiliale

Einfach, praktisch, kundennah
Das neue Postangebot in Berg TG

Geschätzte Kundin, geschätzter Kunde 

Ab Montag, 18. September 2017, erhalten Sie 
Postdienstleistungen in Berg TG neu im Volg an 
der Hauptstrasse 47.

In der neuen Partnerfiliale (Postagentur) im 
Volg können Sie Ihre Postgeschäfte weiterhin 
vor Ort erledigen. Sie profitieren dabei von den 
attraktiven Öffnungszeiten des Volg-Ladens. 

Öffnungszeiten Volg Berg TG 
Montag bis Samstag  6.30 – 20.00 Uhr

Mehr zum neuen Postangebot in Berg TG erfah-
ren Sie auf der Rückseite.

Postdienstleistungen sind in 

Berg TG neu bis 20.00 Uhr 

erhältlich
Einfach, praktisch, kundennah
Das neue Postangebot in Berg TG

Geschätzte Kundin, geschätzter Kunde 

Ab Montag, 18. September 2017, erhalten Sie 
Postdienstleistungen in Berg TG neu im Volg an 
der Hauptstrasse 47.

In der neuen Partnerfiliale (Postagentur) im 
Volg können Sie Ihre Postgeschäfte weiterhin 
vor Ort erledigen. Sie profitieren dabei von den 
attraktiven Öffnungszeiten des Volg-Ladens. 

Öffnungszeiten Volg Berg TG 
Montag bis Samstag  6.30 – 20.00 Uhr

Mehr zum neuen Postangebot in Berg TG erfah-
ren Sie auf der Rückseite.

Postdienstleistungen sind in 

Berg TG neu bis 20.00 Uhr 

erhältlich

Berg_Mitteilungen_Inhalt_September17.indd   12 25.08.17   08:45



13

Inserat

Kontakt
 – Madleina Beeli, Leiterin Betrieb,  
Poststellengebiet Weinfelden
 – Tel. 058 453 84 06
 – kundendienst@post.ch
 – www.post.ch/postnetzA

ug
us

t 
20

17

Aufgabe von Sendungen
 – Briefe Inland: A- und B-Post-Briefe, Einschrei-
ben, Briefaufgabe ohne Briefmarken (50 bis 
350 Stück, vor Ort bezahlt)
 – Briefe Ausland: Mail Priority, Mail Economy, 
Zusatzleistung Einschreiben
 – Pakete Inland: PostPac Priority (Zustellung am 
folgenden Werktag bei Aufgabe werktags bis 
12.00 Uhr), PostPac Economy, Zusatzleistung 
Signature 
 – Pakete Ausland: PostPac International Priority, 
PostPac International Economy
 – Eilsendungen Inland: Swiss-Express Mond (Zu-
stellung am Folgetag), Zusatzleistung Signature  

  
Abholung von Sendungen
Wenn Sie in Ihrem Briefkasten eine Abholungs-
einladung vorfinden, können Sie die avisierte 
Sendung künftig im Volg an der Hauptstrasse 47 
abholen. Bitte beachten Sie die Angaben auf der 
Abholungseinladung. 

Zahlungsverkehr
 – Einzahlungen können Sie bargeldlos (das heisst 
mit der PostFinance Card oder einer Maestro- 
oder V PAY-Karte) direkt über Ihr Post- oder 
Bankkonto abwickeln.
 – Mit der PostFinance Card erhalten Sie Bargeld 
bis maximal 500 Franken (50 Franken sind 
jederzeit garantiert).

Briefmarken
Briefmarkenhefte à 10 Stück
(Markenwerte: 1 Franken oder 85 Rappen)

Weitere Informationen zum Postangebot
 – Die heutige Poststelle Berg TG an der Haupt-
strasse 44 steht Ihnen noch bis Samstag,  
16. September 2017, zur Verfügung.

 – Der Briefeinwurf bei der bisherigen Poststelle 
wird um wenige Meter zur neuen Partnerfiliale 
an die Hauptstrasse 47 verschoben. 
 – Wir bieten auch künftig Postfächer in Berg 
TG an. Die Postfachkunden haben bereits ein 
separates Schreiben mit detaillierten Angaben 
zum künftigen Zustellangebot erhalten.
 – Die Hauszustellung in Berg TG erfährt keine 
Veränderung.

Bewährtes Angebot 
Postagenturen bewähren sich in der ganzen 
Schweiz bereits an mehr als 850 Standorten. Wir 
sind deshalb überzeugt, dass wir Ihnen auch in 
Berg TG weiterhin ein gutes Angebot an Post-
dienstleistungen bieten können. Zudem konnten 
wir mit der Landi Berg TG, die den örtlichen 
Volg betreibt, einen lokal gut verankerten Part-
ner gewinnen. 

Hausservice in Mauren
Der bestehende Hausservice im Ortsteil Mauren 
steht den Kundinnen und Kunden weiterhin 
unverändert zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihre Kundentreue und 
freuen uns, dass Sie unsere Dienstleistungen 
auch in Zukunft nutzen. 
 

Post CH AG, PostNetz

Marcel Stillhard,  
Leiter Verkaufsgebiet Winterthur-Schaffhausen

Bruno Horat, 
Leiter Poststellengebiet Weinfelden

Das Angebot der neuen Partnerfiliale

Kontakt
 – Madleina Beeli, Leiterin Betrieb,  
Poststellengebiet Weinfelden
 – Tel. 058 453 84 06
 – kundendienst@post.ch
 – www.post.ch/postnetzA

ug
us

t 
20

17
Aufgabe von Sendungen
 – Briefe Inland: A- und B-Post-Briefe, Einschrei-
ben, Briefaufgabe ohne Briefmarken (50 bis 
350 Stück, vor Ort bezahlt)
 – Briefe Ausland: Mail Priority, Mail Economy, 
Zusatzleistung Einschreiben
 – Pakete Inland: PostPac Priority (Zustellung am 
folgenden Werktag bei Aufgabe werktags bis 
12.00 Uhr), PostPac Economy, Zusatzleistung 
Signature 
 – Pakete Ausland: PostPac International Priority, 
PostPac International Economy
 – Eilsendungen Inland: Swiss-Express Mond (Zu-
stellung am Folgetag), Zusatzleistung Signature  

  
Abholung von Sendungen
Wenn Sie in Ihrem Briefkasten eine Abholungs-
einladung vorfinden, können Sie die avisierte 
Sendung künftig im Volg an der Hauptstrasse 47 
abholen. Bitte beachten Sie die Angaben auf der 
Abholungseinladung. 

Zahlungsverkehr
 – Einzahlungen können Sie bargeldlos (das heisst 
mit der PostFinance Card oder einer Maestro- 
oder V PAY-Karte) direkt über Ihr Post- oder 
Bankkonto abwickeln.
 – Mit der PostFinance Card erhalten Sie Bargeld 
bis maximal 500 Franken (50 Franken sind 
jederzeit garantiert).

Briefmarken
Briefmarkenhefte à 10 Stück
(Markenwerte: 1 Franken oder 85 Rappen)

Weitere Informationen zum Postangebot
 – Die heutige Poststelle Berg TG an der Haupt-
strasse 44 steht Ihnen noch bis Samstag,  
16. September 2017, zur Verfügung.

 – Der Briefeinwurf bei der bisherigen Poststelle 
wird um wenige Meter zur neuen Partnerfiliale 
an die Hauptstrasse 47 verschoben. 
 – Wir bieten auch künftig Postfächer in Berg 
TG an. Die Postfachkunden haben bereits ein 
separates Schreiben mit detaillierten Angaben 
zum künftigen Zustellangebot erhalten.
 – Die Hauszustellung in Berg TG erfährt keine 
Veränderung.

Bewährtes Angebot 
Postagenturen bewähren sich in der ganzen 
Schweiz bereits an mehr als 850 Standorten. Wir 
sind deshalb überzeugt, dass wir Ihnen auch in 
Berg TG weiterhin ein gutes Angebot an Post-
dienstleistungen bieten können. Zudem konnten 
wir mit der Landi Berg TG, die den örtlichen 
Volg betreibt, einen lokal gut verankerten Part-
ner gewinnen. 

Hausservice in Mauren
Der bestehende Hausservice im Ortsteil Mauren 
steht den Kundinnen und Kunden weiterhin 
unverändert zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihre Kundentreue und 
freuen uns, dass Sie unsere Dienstleistungen 
auch in Zukunft nutzen. 
 

Post CH AG, PostNetz

Marcel Stillhard,  
Leiter Verkaufsgebiet Winterthur-Schaffhausen

Bruno Horat, 
Leiter Poststellengebiet Weinfelden

Das Angebot der neuen Partnerfiliale

Einfach, praktisch, kundennah
Das neue Postangebot in Berg TG

Geschätzte Kundin, geschätzter Kunde 

Ab Montag, 18. September 2017, erhalten Sie 
Postdienstleistungen in Berg TG neu im Volg an 
der Hauptstrasse 47.

In der neuen Partnerfiliale (Postagentur) im 
Volg können Sie Ihre Postgeschäfte weiterhin 
vor Ort erledigen. Sie profitieren dabei von den 
attraktiven Öffnungszeiten des Volg-Ladens. 

Öffnungszeiten Volg Berg TG 
Montag bis Samstag  6.30 – 20.00 Uhr

Mehr zum neuen Postangebot in Berg TG erfah-
ren Sie auf der Rückseite.

Postdienstleistungen sind in 

Berg TG neu bis 20.00 Uhr 

erhältlich
Einfach, praktisch, kundennah
Das neue Postangebot in Berg TG

Geschätzte Kundin, geschätzter Kunde 

Ab Montag, 18. September 2017, erhalten Sie 
Postdienstleistungen in Berg TG neu im Volg an 
der Hauptstrasse 47.

In der neuen Partnerfiliale (Postagentur) im 
Volg können Sie Ihre Postgeschäfte weiterhin 
vor Ort erledigen. Sie profitieren dabei von den 
attraktiven Öffnungszeiten des Volg-Ladens. 

Öffnungszeiten Volg Berg TG 
Montag bis Samstag  6.30 – 20.00 Uhr

Mehr zum neuen Postangebot in Berg TG erfah-
ren Sie auf der Rückseite.

Postdienstleistungen sind in 

Berg TG neu bis 20.00 Uhr 

erhältlich

Berg_Mitteilungen_Inhalt_September17.indd   13 25.08.17   08:45



14

Aus der Gemeindeverwaltung

 

 
Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 
 
Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Benischke Annika, Dörflistrasse 6 
Bilý Milan, Kehlhofstrasse 9 
Blaser Lorena Nielly mit Jeremy, Hauptstrasse 25 
Bommeli Bernard, Andhauserstrasse 54 
Braun Charles und Corinne mit Jamie, Hauptstrasse 3 
Brühlmann-Wölfle Elsa, Hauptstrasse 39 
Del Priore Sandro und Bianca mit Riccardo und Gianna, Hauptstrasse 49 
Dobler Nattima, Beckelswilen 7 
Erni Cynthia, Hüttenbergstrasse 6 
Grünwald Renata, Huebstrasse 4 
Maier Judith, Kehlhofstrasse 9 
Messerli Martin und Airane mit Noah und Isabella, Andhauserstrasse 60 
Roth-Hösli Franziska, Andhauserstrasse 18 
Ruckstuhl Josef und Frieda, Bahnhofstrasse 4 
Rüsi-Meier Gabriele, Bahnhofstrasse 19 
Schmid Michael und Sandra, Beckelswilen 7 
Siegrist Salome, Schloss-Strasse 10 
Weber Manfred, Kirchstrasse 12 
 
Graltshausen 
Kabakci Tatyana, Lanzendornstrasse 12 
 
Mauren 
Bencsik Zoltán, Bergerstrasse 12 
Hörnlimann Sandra, Dorfstrasse 3 
Kirilova Nadezhda, Alpenblickstrasse 2 
Moser Peter und Afra, Lettenstrasse 2 
Svantner Ján, Bergerstrasse 12 
Zabiák László, Gässliweg 5 
 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Bieda Robert 
Brenner Dino 
Bösch Bianca 
Fester Melissa 
Finsterwald Kaja 
Gomez Maria und Nuno 
Grünwald-Molcho Linet 
Helfenberger Fabian 
Hubli Sascha 
Kugler-Stoffel Helga  

 

 
Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 
 
Linder Jana 
Memeti Mensur und Minevere mit Ensar, Ezana und Esra 
Miller-Schoch Nadine mit Vivienne und Eyleen 
Peterer Angel 
Rüttimann Sven 
Sauter Alexandra 
Stäheli Pascal 
Steffen Yves und Priska mit Thierry 
 
Graltshausen 
Lutz Urban 
Zuliani Michael 
 
Guntershausen b. Berg 
Hildenbrand Edith 
Koller Jörg 
 
Mauren 
Christen-Schalch Marliese 
Cicmanec Michal 
De Francesco Pamela 
Juhász Szebasztián 
Kaprinyak Adam 
Kovacik Robert 
 
 
 
 
Gratulationen 
 
Von September bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können folgen-
de Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern: 
 
80 Jahre  
23. Oktober Ceh Elizabeta Ast 6, Berg 
 
85 Jahre  
31. Oktober Siegwart-Huggenberger Elsbeth Ottenbergstrasse 10b, Berg 
 
90 Jahre  
23. September Eglauf-Aeberli Anna Lanzendornstr. 1, Graltshausen 
08. Oktober Gähwiler-Pfäffli Ruth Flurhofstrasse 4, Berg 
09. Oktober Wachter Elise Altersheim im Park, Schönenberg 
14. Oktober Gerussi-Ermacora Irma Alterszentrum Bussnang 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 

 
Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 
 
Jungbürger 
 
Von September bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgen-
de JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen: 
 
 Herzog Philipp Berg 
 Gassmann Nicolas Berg 
 Hafner Samuel Berg 
 Zigerlig Daniel Berg 
 Reut Marco Mauren 
 Heierli Selina Berg 
 Gansner Nico Berg 
 Jetter Lukas Berg 
 Bättig Salome Guntershausen b. Berg 
 Kramer Fabiana Berg 
 
 
Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 

 
Geburten 
 
24. Juni Lieberherr Sarina 
 Tochter von Jeanette und Adrian Lieberherr 
 Ottenbergstrasse 2a, Berg 
 
26. Juni Heijboer Eileen 
 Tochter von Mariette und Patrick Heijboer 
 Bergerwilerstrasse 9, Berg 
 
28. Juni Züblin Leon 
 Sohn von Sandra und Andreas Züblin 
 Obere Kirchstrasse 10, Berg 
 
05. Juli Schmid Sophie Viola 
 Tochter von Melanie und Simon Schmid 
 Huebstrasse 15, Berg 
 
25. Juli Kilcher Lian 
 Sohn von Vanessa und Beat Kilcher 
 Ottenbergstrasse 27b, Berg 
 
26. Juli Klarer Nico 
 Sohn von Svenja und Matthias Klarer 
 Bergstrasse 1, Graltshausen 
  

 

 
Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 
 
26. Juli Gmünder Malea Lilly 
 Tochter von Fabienne Gmünder und Daniel Kessler 
 Andhauserstrasse 4, Berg 
 
02. August Fenner Mo Liam 
 Sohn von Livia und Yves Fenner 
 Alpsteinstrasse 2b, Berg 
 
10. August Niederastroth Ella Louise 
 Tochter von Sandra Hörnlimann und Josua Niederastroth 
 Dorfstrasse 3, Mauren 
 
 
 
 
Trauungen 
 
23. Juni Seiler Nicolas und Barbara geb. Bötschi 
 Im Eichen 9, Mauren 
 
23. Juni Heierli Thomas und Bianca geb. Eichenberger 
 Opfershofenstrasse 6, Mauren 
 
28. Juni Lam Hoang Dao und Samanta geb. Marino 
 Kehlhofstrasse 9, Berg 
 
30. Juni Benischke Patrik und Annika geb. Bury 
 Dörflistrasse 6, Berg 
 
07. Juli Grünwald Alex und Renata geb. Salmanoviené 
 Huebstrasse 4, Berg 
 
20. Juli Siegrist Tobias und Salome geb. Wagner 
 Schloss-Strasse 10, Berg 
 
 
 
 
Todesfälle 

 
07. August Weishaupt «Ueli» Ulrich 
 wohnhaft gewesen Breitestrasse 2, Berg 
 
14. August Altwegg «Heidi» Adelheid 
 wohnhaft gewesen im Wohn- und Pflegezentrum Brünnliacker 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
 
Technische Gemeindebetriebe 
 
 
Stromtarife Haushaltungen/Kleingewerbe 2018 
 
Der Gemeinderat Berg verfolgt weiterhin das Ziel, den Kunden unseres Elektrizitäts-
werkes (EW) attraktive Stromtarife anbieten zu können. Die wichtigsten Faktoren, die 
unsere Verkaufspreise beeinflussen, sind die Einkaufspreise für Strom und Netz-
nutzung sowie die gesetzlichen Abgaben. 
 
Strom 
Dank des tiefen Einkaufspreises können die Strompreise auch für das Jahr 2018 wei-
ter reduziert werden. Für den Zukauf von erneuerbarer Energie aus Wasserwerken 
und Solaranlagen wurden 0.3 Rp./kWh eingesetzt.  
 
Netznutzung 
Aufgrund unserer Preisberechnungen können die Netznutzungspreise dank der tiefe-
ren Einkaufspreise für das Jahr 2018 ebenfalls reduziert werden. Vom Bund wurde 
der Tarif der Kostendeckenden Einspeisevergütung (KEV) erneut erhöht. Diesmal 
von 1.50 Rp./kWh auf 2.3 Rp./kWh. Der Systemdienstleistungstarif (SDL) von bisher 
0.40 Rp./kWh wurde vom Bund auf 0.32 Rp./kWh gesenkt. 
 
  Strom Netznutzung  Abgaben/ 

Leistungen 
Stromverkauf in HT Rp./ kWh 6.00   
Netznutzung in HT Rp./ kWh  6.50  
Stromverkauf in NT Rp./ kWh 4.40   
Netznutzung in NT Rp./ kWh  4.50  
Systemdienstleistungen (SDL) Rp./ kWh   0.32 
Förderbeitrag MKF/KEV Rp./ kWh   2.30 
Abgaben an das Gemeinwesen Rp./ kWh   0.85 
Grundgebühr pro Zähler und Mt. CHF  12.00  
     
 
Total Hochtarif pro kWh  = Rp. 15.97  (Vorjahr: Rp. 17.00) 
Total Niedertarif pro kWh  = Rp. 12.37  (Vorjahr: Rp. 12.20) 
Grundtarif pro Mt.   = Fr. 12.00  (Vorjahr: Fr.  12.00) 
 
Alle Tarife der verschiedenen Kundengruppen werden ebenfalls auf unserer Home-
page (www.berg-tg.ch) publiziert und können bei Bedarf auch bei der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden. 
Aus dieser Tarifliste sind auch die Vergütungspreise an die Stromproduzenten mit 
PV-Anlagen ersichtlich. 
 
Allgemeine Informationen (gelten für alle Tarife) 
Hochtarif Montag bis Freitag    von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
  Samstag    von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Niedertarif übrige Zeit 
 
Für Fragen stehen Ihnen die Technischen Gemeindebetriebe Berg 
gerne zur Verfügung. 

 

 

Aus der Gemeindeverwaltung 
 
 
Mitteilungen des Bauamtes 
 
In den Monaten Juli und August hat der Gemeinderat die folgenden Baubewilligun-
gen erteilt: 

 

Bleiker Maya, 
Halde 17, Guntershausen 

Neubau Einfamilienhaus, 
Rebenwiese 17, Guntershausen 

Dubsky Ivona, 
Rebenwiesenweg 3, Guntershausen 

Neubau Balkonüberdachung 

Katholische Kirchgemeinde Berg, 
Josef Kressibucher, Ast 6, Berg 

Anbau Sanitäranlagen, 
Obere Kirchstrasse 5, Berg 

Messerli Martin, 
Golfpanorama 10, Lipperswil 

Provisorische Baustellenzufahrt, 
Benzenwies, Berg 

Rothen Andreas und Corina, 
Thurfeldstrasse 15, Weinfelden 

Neubau Einfamilienhaus, 
Neuwiesstrasse 10, Berg 

Swisscom Schweiz AG, 
Dürrenmattstrasse 9, St. Gallen 

Antennentausch und System- 
erweiterung, Neuwiesstrasse 16, Berg  

Urben Dominic und Rüegsegger Ramona, 
Mooswiesenstrasse 21, Bottighofen 

Neubau Einfamilienhaus, 
Lindenstrasse 16, Berg 

Zingg Michael und Senn Perrine, 
Berglistrasse 27, Pfyn 

Neubau Einfamilienhaus, 
Ahornweg 5, Berg 

 
 
 

 
 

 

Informationen des Steueramtes 
 
Bitte nicht vergessen!!! 
 

 Am 31. August ist die 2. Rate der Steuern 2017 zur Zahlung fällig. 
 

 Letzte Gelegenheit die Steuererklärung 2016 einzureichen. 
 
Wir vermissen immer noch eine Anzahl Steuererklärungen! Wer trotz zweimaliger 
Mahnung die Steuererklärung nicht einreicht wird nach Ermessen veranlagt. Wollen 
Sie eine Ermessensveranlagung unter Bussenfolge vermeiden, so reichen Sie bitte in 
den nächsten Tagen die vollständig ausgefüllte Steuererklärung ein. Die Formulare 
sind auch dann einzureichen, wenn Sie glauben, steuerfrei zu sein (betrifft vor allem 
die Lehrlinge)! 
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sind auch dann einzureichen, wenn Sie glauben, steuerfrei zu sein (betrifft vor allem 
die Lehrlinge)! 
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Technische Gemeindebetriebe
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Mahnung die Steuererklärung nicht einreicht wird nach Ermessen veranlagt. Wollen 
Sie eine Ermessensveranlagung unter Bussenfolge vermeiden, so reichen Sie bitte in 
den nächsten Tagen die vollständig ausgefüllte Steuererklärung ein. Die Formulare 
sind auch dann einzureichen, wenn Sie glauben, steuerfrei zu sein (betrifft vor allem 
die Lehrlinge)! 
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Technische Gemeindebetriebe

 

 
Technische Gemeindebetriebe 
 

 

Informationen zum Trinkwasser 2016  
 
Trinkwasserqualität in: Politische Gemeinde Berg 
    (Andhausen, Berg, Guntershausen, Graltshausen, Mauren) 
 
Versorgte Einwohner:  3301 (Stand: 31.12.2016) 
 
Hygienische Beurteilung: Die mikrobiologischen Proben lagen soweit untersucht  
    innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist 
    hygienisch einwandfrei und entspricht den Anforderungen. 
    Im Rahmen der Qualitätssicherung wurden 48 mikrobiologische 
    und 11 chemische Untersuchungen vorgenommen.  
 
Zonen der WV Berg: Hochzone =>  Ottenbergstrasse oberer Teil, Graltshausen, 

 Heimenlachen, Hohenalber, Ast 
 

    Dorfzone =>   Ottenbergstrasse unterer Teil, Berg, Andhausen,
      Guntershausen, Kehlhof, Mauren  
 

    Beckelswilen  
 
Gesamthärte: (in Gebiete unterteilt) 
0-7° = weich  
8-15° = mittelhart Hochzone:  16 – 19° fH  
16-25° = ziemlich hart Dorfzone:  29 – 42° fH  
26-32° = hart Beckelswilen:  41 – 43° fH  
33-44° = sehr hart 
in franz. Härtegraden (fH)  
 
 
Nitrat:    (in Gebiete unterteilt)  
Nitrat in mg/l, 
Toleranzwert 40 mg/l Hochzone:    4 -   5 mg/l  
 Dorfzone:  10 - 18 mg/l  
 Beckelswilen:    7 -   8 mg/l  
 
Herkunft des Wasser: Hochzone:  Seewasser 
 Dorfzone:  Quellwasser / Grundwasser (RVM) 
 Beckelswilen:  Quellwasser 
 
 
Behandlung des Wassers: Hochzone:  Mehrstufige Aufbereitung 
 Dorfzone:  UV-Anlage (Quellwasser)  
 Dorfzone:  Keine Aufbereitung (Grundwasser) 
 Beckelswilen:  UV-Anlage (Quellwasser) Quellwasser 
 
 
 
Weitere Auskünfte: Für weitere Infos über chemische und mikrobiologische Details 
 wenden Sie sich an die Technischen Betriebe Berg, 
  Herr Markus Schilling. 

 

 
Dies und Das 
 
 

 

  Die nächste                                                    in Berg findet am  
                                                                   Freitag, 

22. September 2017, 
ab 07.30 Uhr  
statt und wird von 
der Primarschule Berg
durchgeführt. 

 

 

  Grüngutabfuhr 2017 
 
  Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
  vor 07.00 Uhr bereit.  

 
  Wann: Mittwoch, 6. September und 20. September ab 07.00 Uhr 

 Mittwoch, 4. Oktober und 18. Oktober  ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 1. /15. und 29. November  ab 07.00 Uhr 
 
  Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis 13. Dezember, 
  analog der Kehrichtsammeltour. 

 
 

 
 

   Papiersammlung 
   in Mauren 
 

         Am Mittwoch, 25. Oktober,  

         ab 07.30 Uhr. 

    Die Papiersammlung wird von der Primarschule Mauren 
    durchgeführt. 
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Behördenarbeit 
 
Am 1. August 2017 startete die neue Legislatur der Schulbehörde. Mit der neuen Amts-
periode wurde auch die geplante Umstellung der Behördenarbeit umgesetzt. Wir ar-
beiten nicht mehr im Ressortsystem, sondern in Kommissionen. Für die Arbeit in den 
Kommissionen sind Pflichtenhefte erstellt und Kompetenzen festgelegt worden. Die 
Kommissionen erarbeiten Geschäfte und Vorschläge zuhanden der Gesamtbehörde.  
Entscheide können nach geltendem Gesetz nur durch die Mehrheit der Behörde gefällt 
werden. Im Gesetz ist auch geregelt, welche Geschäfte letztendlich zur Genehmigung 
der Schulgemeindeversammlung und dem Amt für Volksschule Kanton Thurgau vor-
gelegt werden müssen. 
Das Schulpräsidium wird durch die Volkswahl personell festgelegt, alle anderen Ver-
antwortlichkeiten werden durch die gewählten Behördenmitglieder selbst bestimmt. 
Die Verantwortlichkeiten wurden wie folgt geregelt: 
 
Vizepräsidium     Thomas Bitschnau  
Kommission Finanzen  Benno Rast, Thomas Bitschnau, Heinz Brülisauer 
Kommission Immobilien   Benno Rast, Heinz Brülisauer 
Kommission Schulisches Umfeld  Tanja Schild, Liselore Papadopoulos 
Kommission ICT     Benno Rast, Beat Schenk 
Kommission Personal    Benno Rast, Thomas Bitschnau  
Kommission Kommunikation   Thomas Bitschnau, Liselore Papadopoulos 
Kommission Schulqualität und  
Schulentwicklung     Beat Schenk, Tanja Schild 
 
(Der/die Erstgenannte hat jeweils den Vorsitz in der Kommission) 
 
Warum erfolgte ein Wechsel in Kommissionsarbeit, anstelle des Ressortsystems? 
Die Vorteile sehen wir hauptsächlich bei den folgenden Argumenten: 
- Bei einem Wechsel von Behördenmitgliedern soll nicht alles Wissen verlorengehen. 
- Behördenmitglieder können ihre Fähigkeiten und Interessen in verschiedenen The-

men einbringen. 
- Die Arbeit verteilt sich auf mehr Schultern und eine intensivere Zusammenarbeit 

wird gefördert. 
 
Legislaturziele 2017-2021 
 
Am 10./11. Juli 2017 wurden in Zusammenarbeit mit den abtretenden und neuen Be-
hördenmitglieder sowie den Schulleitern und der Schulverwaltung die strategischen 
Ziele für die Amtsperiode 2017-2021 festgelegt. Die gesetzten Ziele mit einem erklä-
renden Text sind im Dokument «Legislaturziele 2017-2021» festgehalten. Das Do-
kument finden Sie auf unserer Homepage www.vsbb.ch
 
 
 

 
 
Die erarbeiteten Ziele sind in verschiedenen Themen zusammengefasst: 
 
 
Immobilien / Schulraumplanung 

 
 
 
Informatik 

 
 
 
Schulstandorte 

 
 
 
 
 

 Im Schulhaus Mattwil wird die Renovation der Fassade angegangen, möglichst mit 
einer gleichzeitigen Isolation. 

 Auf den Dächern der Sekundarschule in Berg wird die Installation von Photovolta-
ikanlagen geprüft und wenn möglich umgesetzt. 

 Im Schulhaus Mittelberg, Baujahr 1886, wird der Sanierungsbedarf der Keller-
räume und des Dachgeschosses ermittelt.  

 Das Land östlich der Mehrzweckhalle in Berg soll als Landreserve für das Gemein-
wesen erhalten werden.  

 

 Das pädagogische Informatik-Konzept wird aktualisiert. 

 Um grosse Anschaffungen zu vermeiden, wird die Hardware laufend erneuert. 

 Das Projekt mit den personalisierten i-Pads in der 3. Sekundarklasse wird evalu-
iert und allenfalls auf weitere Klassen ausgedehnt. 

 Herkömmliche Wandtafeln werden etappenweise durch medienfähige Systeme  
ersetzt. 

 Alle Schulstandorte bleiben erhalten. 
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Schulisches Umfeld 
 

 
 
 
Finanzen 

 
 
 
Pädagogik 
 

 
 
Benno Rast, Präsident VSBB 

 Das Konzept «Support für Kinder im Vorschulalter» wird weiterentwickelt. Das Ange-
bot «Familien treffen Familien» und der Begegnungsort «freiRaum» sind etabliert. 

 Das Angebot Mittagstisch wird evaluiert und die Form der Weiterführung ist defi-
niert. 

 
 

 
 

 Wir pflegen einen verantwortungsbewussten Umgang mit den finanziellen Mitteln 
und streben einen ausgeglichenen Finanzhaushalt an. 

 Ein Schuldenabbau, die Erhaltung der Infrastruktur (Mobilien und Immobilien),  
der Erhalt der Schulstandorte und der Schulqualität (Rahmenbedingungen) haben  
Priorität. 

 

 

 Für die Sekundarschule wird ein neues pädagogisches Modell erarbeitet und auf 
Schulstart Sommer 2019 eingeführt. Das Modell soll mehr Flexibilität in der Klassen-
planung bringen und der zunehmenden Individualisierung im Schulunterricht Rech-
nung tragen. 

 Das Förderkonzept der VSBB wird überarbeitet und weiterentwickelt. Das Förderkon-
zept beinhaltet das Lerncoaching, die Begabtenförderung sowie die Unterstützung 
der Schülerinnen und Schüler in anspruchsvollen Situationen. 

 Ganzheitliches Lernen ist uns wichtig und wird mit zusätzlichen Lernangeboten geför-
dert und erhalten. 
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Datum Freitag, 27. Oktober 2017
Ort Turnhalle Neuwies, Berg TG
Zeit ab 18.00 Uhr
Eintritt gratis für alle

Gerne servieren wir Ihnen unsere
Musikerspaghettis nach Wunsch
mit verschiedenen Saucen und
so viel Sie möchten…
Erwachsene / Jugendliche
ab 16 Jahre Fr. 12.–
Kinder bis 15 Jahre Fr.   8.–
Kinder bis 10 Jahre gratis

Das Vorstufenensemble und die 
                               werden
um 19.30 Uhr ein Konzert geben. 
Geniessen Sie die wunderbaren 
Klänge unseres grossen Nachwuchses!
Während dem Konzert werden 
keine Spaghettis serviert!

Ihre Musikgesellschaft Berg

Spaghettiplausch
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37. Pferdesporttage Berg   3 Tage attraktiver Pferdesport
1. – 3. September 2017 mit OKV Juniorenvereinscup Final
Der Anlass für die gesamte Familie. Ob Klein oder Gross, für Alle gibt es was 
zu Sehen und zu Erleben oder auch einfach mal was zum Geniessen!

 Freitag, 16.30  19.00 Uhr Firobig Imbiss für Handwerk und Gewerbe
Wurst mit Brot und Getränk für CHF 6.00

 Samstag , 16.00  18.00 Uhr  Berger Happy Hour 
Wurst mit Brot und Getränk für CHF 6.00

 Samstag & Sonntag von 11   15 Uhr Angebot von Atlantis KITA & Hort
 Samstag & Sonntag von 11  15 Uhr Ponyreiten mit Jasmin Bornhauser
 Sonntag 12.15 Uhr Vorführung der Swiss Paso Fino, Schocherswil
 Grosse Festwirtschaft für den und kleinen und grossen Hunger & Durst
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der betreute Kinderhort der Atlantis Kita & Hort freut sich darauf, viele 
Kinder kreativ zu beschäftigen. 

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage unter www.rv berg.ch 

     

Ponyreiten durchgeführt von 
Jasmin Bornhauser 
Erlenhof, Weinfelden
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Tag der offenen Tür im Klubhaus in Mauren 
Verbindungsstrasse Weinfelden-Mauren-Berg 
Samstag, 7. Oktober 2017        10.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag, 8. Oktober 2017        10.00 – 16.00 Uhr 
 

 
Voranzeige für: 
 
22. Modelleisenbahn-Börse in Berg Neuwieshalle 
Samstag, 18. November, 10.00 – 15.00 Uhr 
 
 
 

 
 
Samstag, 18. November 2017         
22. Modell Eisenbahn-Börse          
Neuwieshlle  8572 Berg TG         
         10.00 – 15.00 Uhr                  
Die Signalisation beachten  
Mit Loki-Stübli, Eintritt frei 

Café- 
Strick- und 

Häkelstubete  
 
 

jeweils am 2. Donnerstagnachmittag im Monat 
12. Okt. / 9. Nov. / 14. Dez. 2017 
11. Jan. / 8. Feb. / 8. März 2018 

 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 

im evangelischen Kirchenzentrum 
(Ottenbergstrasse 3, neben der Kirche) 

 
 

Handarbeitest du gerne oder möchtest  
wieder damit anfangen? 

Bist du froh über Tipps oder Anregungen? 
Möchtest du dir oder Bedürftigen  

mit Handarbeiten etwas Gutes tun? 
Bist du es leid, alleine zuhause zu stricken / zu häkeln? 

Dann bist du bei uns richtig.  
 

Wir freuen uns auf dich. 
 
 

Gerne geben wir Auskunft: 
 

Gemeinnütziger Frauenverein Berg: Elsbeth Graf 071 633 29 28 
Frauengemeinschaft Berg: Uschi Köppel  071 638 03 33      
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Tertianum Schloss Berg, Schlossstrasse 9, 8572 Berg TG

Lachen ist gesund
Vortrag mit Prof. Dr. phil. Helmut Bachmaier
Donnerstag, 26. Oktober 2017, Beginn: 19.30 Uhr
im Speisesaal/Schlosscafé Schloss Berg,  
mit Steh-Apéro vom Schloss Berg offeriert

Referent
Prof. Dr. phil. Helmut Bachmaier

Prof. Dr. phil. Helmut Bachmaier lehrt und forscht an der Geisteswissen-
schaftlichen Sektion der Universität Konstanz. Neben verschiedener 
Gastprofessuren ist er als wissenschaftlicher Berater der TERTIANUM und 
Stiftungsrat der TERTIANUM-Stiftung tätig. Helmut Bachmaier ist ausser-
dem Mitbegründer der Kulturgerontologie, einer kulturwissenschaftlich 
ausgerichteten Altersforschung.

Lachen ist gesund
Lachen sei gesund oder sogar die beste Medizin – dies sagen uns die 
Sprichwörter und die Alltagsüberzeugungen. Warum aber lachen die Menschen? 
Was ist an einem Witz das Komische? Warum gibt es in unserer Kultur auch eine 
Geschichte des Lachverbotes?

Komik und Lachen spielen im religiösen Kontext (das Lachen des Zeus), bei 
Machtspielen (das Auslachen von Anderen) oder bei der Formulierung des 
überraschend Neuen (ein Witz muss neu sein) eine Rolle. In der «Gelotologie», 
der Lachforschung, wird dies näher untersucht.
Natürlich darf dabei auch gelacht werden.

Veranstalter
Politische Gemeinde Berg
Pro Senectute Berg und Umgebung
Wohn- und Pflegezentrum Schloss Berg

Wir freuen 

uns auf

Ihren Besuch!
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Öffentlicher Vortrag zum Thema 

 

 

auch für die Angehörigen eine Herausforderung 
 

am Dienstag, 24. Oktober 2017, um 19.30 Uhr 
im Pfarreisaal der kath. Kirchgemeinde 

 
Referentin:  
Claudia Brüllhardt-Beerli 

 
-  Dipl. Gerontologin SAG/HF     
-  Dipl. Pflegefachfrau Psychiatrie 
-  Leitung Pflege Alterstagesklinik Weinfelden 
-  Seminarleiterin von Schulungen (Edukation)  
    für Angehörige von Menschen mit Demenz 

     -  Mitglied Vorstand Alzheimer Thurgau 
 

 
« Aktuell sind im Kanton Thurgau ca. 4150 Menschen von einer Demenz betroffen. 
Das Ziel des Vortrags ist aufzuzeigen, dass auch mit einer Demenzerkrankung und  
gezielter Begleitung der Betroffenen wie deren Angehörigen eine gute Lebensqualität 
erreicht werden kann.» 
 

 

 
 
 
 

 
 

Frauengemeinschaft 
Berg 

Gemeinnütziger 
Frauenverein Berg 

Landfrauen 
Berg 

36
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Landfrauenverein Berg 
Präsidentin: Thekla Bünter, Tel. 071 636 16 46, e-mail: theklabuenterk@bluewin.ch 
  
Jahresprogramm 2017 
 
Di. 24. Okt. 17 Vortrag: Lebensqualität trotz Demenzerkrankung 
 Referentin: Ursula Brüllhardt, der Vortrag ist öffentlich 
 
Fr. 27. Okt. 17 Gipsengel oder Hirten   
 
 Kosten: ca. Fr.58.- mit Material, je nach Teilnehmerzahl 
 Mit Gipsbandagen gestaltet man einen Engel oder Hirten 
 Zeit: 13.30 – 17.30Uhr / 18.30 – 21.30 Uhr 

   
 
 
Do.  7. Nov.17 Pausenmilchtag 
 
Sa.  2. Dez.17 Weihnachtsmarkt Basel 
 
Mo.  4. Dez. 17 Gemeinsames Guetzle in der Schulküche Berg 
 
Die Kursteilnahme steht allen Interessierten offen. 
Die Aufnahme in einen Kurs erfolgt der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.   
Für Kursanmeldungen: Thekla Bünter Hauptstrasse 18, 8572 Berg,  
Tel. 071 636 16 46 Email:  theklabuenter@bluewin.ch 
 
 
 
 

37
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          Berger Adventsfenster 2017 
 
Wenn die Tage kürzer und die Temperaturen tiefer werden, 
naht die schöne Weihnachtszeit. Dies ist eine gute 
Gelegenheit, bewusst sich Zeit zu nehmen um mit lieben 
Bekannten und noch nicht bekannten Leuten in der Gemeinde 
eine ungezwungene Zeit zu geniessen.           
 
Auch in diesem Jahr soll sich in unserer Gemeinde im 
Dezember jeden Abend ein Fenster öffnen. 
Dies ist aber nur möglich, wenn auch Sie dabei sind. 
 
Bewohner, Vereine und Gruppierungen können ein Fenster, 
eine Türe oder einen Gartenwinkel gestalten. Auch einfach 
gestaltete Fenster leuchten und laden zur Begegnung ein.  
Die Objekte sind täglich ab 17.00 Uhr beleuchtet. 
Am Tag der Fensteröffnung können die Besucher im Haus 
oder im Freien bewirtet werden. 
Die Gestaltung ohne Bewirtung ist ebenfalls möglich. 
 
Machen Sie mit und melden Sie umgehend Ihr Wunschdatum 
an bei: 
 
Monika Wick Tel. 071 636 14 79 
monika.wick@bluemail.ch 
oder direkt bei 
www.kath-berg.ch/Links/Adventsfenster 
  
Wir danken ganz herzlich für Ihr Engagement und freuen uns 
auf viele leuchtende Fenster und interessante Begegnungen. 
 
Organisatoren: 
 
Frauengemeinschaft Berg 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
 

G F B

             Gemeinnütziger Frauenverein Berg 

 

KUNST AUFRÄUMEN  MIT  URSUS  WEHRLI 
Freitag, 1. Dezember 2017, Aula Schulhaus «Neuberg», Berg 
 
Türöffnung:  19.45 Uhr 
Abendkasse:  19.15 Uhr 
Keine numerierten Sitzplätze 
Eintritt:  25.–  
 
VORVERKAUF ab 1. September:  VOLG BERG  oder  frauenverein.berg@gmail.com  
Wir empfehlen den Vorverkauf zu benutzen 
 

 

Wenn  Ursus nicht mit Nadeschkin auf der Bühne steht, räumt er den Kunstbetrieb 
auf: KUNST AUFRÄUMEN heisst die Live-Version des gleichnamigen Bestsellers 
von Ursus Wehrli, der bekannte Kunstwerke nicht nur sauber ordnet, sondern sie 
gleich auch noch live verkauft. 
Ursus Wehrli gewährt Einblick in seine Arbeit und macht endlich reinen Tisch: Ob 
Klee, Miró, Mondrian, Picasso, Van Gogh oder Breugel: Herr Wehrli zeigt, wie grosse 
Kunst effizient organisiert, sauber angeordnet und platzsparend präsentiert wird.  

38
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Gelegenheit, bewusst sich Zeit zu nehmen um mit lieben 
Bekannten und noch nicht bekannten Leuten in der Gemeinde 
eine ungezwungene Zeit zu geniessen.           
 
Auch in diesem Jahr soll sich in unserer Gemeinde im 
Dezember jeden Abend ein Fenster öffnen. 
Dies ist aber nur möglich, wenn auch Sie dabei sind. 
 
Bewohner, Vereine und Gruppierungen können ein Fenster, 
eine Türe oder einen Gartenwinkel gestalten. Auch einfach 
gestaltete Fenster leuchten und laden zur Begegnung ein.  
Die Objekte sind täglich ab 17.00 Uhr beleuchtet. 
Am Tag der Fensteröffnung können die Besucher im Haus 
oder im Freien bewirtet werden. 
Die Gestaltung ohne Bewirtung ist ebenfalls möglich. 
 
Machen Sie mit und melden Sie umgehend Ihr Wunschdatum 
an bei: 
 
Monika Wick Tel. 071 636 14 79 
monika.wick@bluemail.ch 
oder direkt bei 
www.kath-berg.ch/Links/Adventsfenster 
  
Wir danken ganz herzlich für Ihr Engagement und freuen uns 
auf viele leuchtende Fenster und interessante Begegnungen. 
 
Organisatoren: 
 
Frauengemeinschaft Berg 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
 

G F B

             Gemeinnütziger Frauenverein Berg 

 

KUNST AUFRÄUMEN  MIT  URSUS  WEHRLI 
Freitag, 1. Dezember 2017, Aula Schulhaus «Neuberg», Berg 
 
Türöffnung:  19.45 Uhr 
Abendkasse:  19.15 Uhr 
Keine numerierten Sitzplätze 
Eintritt:  25.–  
 
VORVERKAUF ab 1. September:  VOLG BERG  oder  frauenverein.berg@gmail.com  
Wir empfehlen den Vorverkauf zu benutzen 
 

 

Wenn  Ursus nicht mit Nadeschkin auf der Bühne steht, räumt er den Kunstbetrieb 
auf: KUNST AUFRÄUMEN heisst die Live-Version des gleichnamigen Bestsellers 
von Ursus Wehrli, der bekannte Kunstwerke nicht nur sauber ordnet, sondern sie 
gleich auch noch live verkauft. 
Ursus Wehrli gewährt Einblick in seine Arbeit und macht endlich reinen Tisch: Ob 
Klee, Miró, Mondrian, Picasso, Van Gogh oder Breugel: Herr Wehrli zeigt, wie grosse 
Kunst effizient organisiert, sauber angeordnet und platzsparend präsentiert wird.  
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Noch freie Plätze im regionalen Pilates- 
Kurs der Rheumaliga TG in Berg  
Pilates für den Rücken – Die Kraft aus der Mitte                                                                 

Die Pilates Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining, das Kraftübungen, 
Koordination, Stretching und Atemtechnik fliessend miteinander verbindet. 
Im Zentrum aller Übungen ist das Training der Stützmuskulatur, womit die in der 
Körpermitte liegende Muskulatur rund um die Wirbelsäule gemeint ist. 
Mit bewussten Bewegungen werden die Rumpfmuskulatur und die Muskeln 
des Beckenbodens gezielt und gelenkschonend gekräftigt.  

Kursleitung:  Irène Brändli, Pilates Instruktorin                                                                    
Kursstart    :  fortlaufend, 
                       jeweils 16.15 – 17.15 Uhr, Turnhalle Neuwies, Neuwiesstr. 27, Berg  

Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Eine Schnupperlektion kann gerne besucht werden. 
 
Weitere Kurse der Rheumaliga TG in Ihrer Region:            

• Aquawell – das Wassertraining der Rheumaliga, ist eine besonders 
wirksame und gelenkschonende Trainingsform im 32° warmen, brusttiefen 
Wasser. (Kursort: Weinfelden und Sommeri und Kreuzlingen)                       

• Aquawell Jogging – das Wassertraining im Tiefwasser                                              
(Kursort: Weinfelden und Kreuzlingen ) 

• Rückentraining - die Bewegungstherapie bei Rückenschmerzen                 
(Kursort Weinfelden und Kreuzlingen)  

• Rhythmik und Bewegungs-Training nach Dalcroze (Kursort Oberaach) 
• Tai Chi, Qi Gong  (Kursort Weinfelden und Frauenfeld) 
• Line Dance (Kursort Kreuzlingen) 
• Bechterew Gymnastik (Weinfelden) 

 

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter: Rheumaliga Thurgau 
www.rheumaliga.ch/tg   8280 Kreuzlingen - Holzäckerlistr.11b – Tel. 071 688 53 67 
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Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter: Rheumaliga Thurgau 
www.rheumaliga.ch/tg   8280 Kreuzlingen - Holzäckerlistr.11b – Tel. 071 688 53 67 

Immer da, wo Zahlen sind.

Engagiert 
für den Schweizer Fussball
und für alle, die Fussball lieben. 

Im Breitensport, in der Nachwuchsförderung, 
im Behindertensport und als Hauptsponsor der 
Raiffeisen Super League. Exklusive Berichte, 
tolle Gewinnspiele, Tickets und vieles mehr unter: 
welovefootball.ch

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Berg-Erlen
Hauptstrasse 44
8572 Berg TG
Telefon 071 637 60 60 | berg-erlen@raiffeisen.ch
raiffeisen.ch/berg-erlen

Inserat
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2½-Zimmer-Wohnung (ca. 52 m²)
zu vermieten per 1. Oktober 2017

Hauptstrasse 51 – 8572 Berg TG
(Gebäude von Köppel 2Radwerkstatt)

Wohnung: mit üblichem Standard, kürzlich renoviert

(inkl. Nebenkosten wie: Heizung, Wasser, Hauswart, 
gedeckter Autoabstellplatz, exkl. Wohnungsstrom)

Interessenten melden sich bitte bei:
Hans Köppel, Neuwiesstrasse 3a, 8572 Berg

Tel. 071 638 03 33, Mobile 079 200 35 66
info@koeppel-berg.ch

Ich freue mich auf Sie!

Mietpreis:
Fr.  890.–

Neueröffnung 
 

Montag, 4. September 2017 

Coiffeur Mela 
Bergerstrasse 12 

(gegenüber Restaurant 

Obstgarten) 

 

Termine nach Vereinbarung 

079 628 74 35 

Inserate

„Der Mensch ist die Medizin des Menschen“ (afrikanisches Sprichwort).

 
 
 
 
 

 Erstkontakt zum „Schnuppern“ ist gratis
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Neueröffnung 
 

Montag, 4. September 2017 

Coiffeur Mela 
Bergerstrasse 12 

(gegenüber Restaurant 

Obstgarten) 
 

Termine nach Vereinbarung 

079 628 74 35 

Inserat

„Der Mensch ist die Medizin des Menschen“ (afrikanisches Sprichwort).

 
 
 
 
 

 Erstkontakt zum „Schnuppern“ ist gratis
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